
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse  

2. Bürgerbefragung im Projekt Klimawandelanpassung 

Laufzeit: Dezember 2024 – Februar 2025 | Teilnehmende: 535 
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Starkregen Hitze Hagel Sturm Keines davon Gewitter Trockenheit Schneefälle

Frage 1: Waren Sie seit Frühjahr 2024 (Beginn 1. Befragung) im Oberallgäu von Folgendem 
betroffen oder fühlten Sie sich dadurch beeinträchtigt?
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Frage 2: Welche Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels halten Sie im 
Bereich „Hitzebelastung für die Bevölkerung“ für besonders wichtig? 
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Antworten Frage 2 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Baumpflege/Neupflanzung von Bäumen (22) 

 Entsiegelung von Flächen/keine Versiegelung (22) 

 Begrünung von Flächen (16) 

 Klimaschutzmaßnahmen (12) 

 Umbau von Gebäuden (9) 

 Auffangen/Speichern von Wasser (8) 

 Errichtung von Trinkbrunnen (6) 

 Veränderte Mahd (5) 

 Veränderungen der Arbeitszeiten und Aktivitäten (5) 

 Vernetzung und Warnung (6) 

 Schaffung von Luftschneisen (3) 

 Weniger Panikmache (3) 

 Nutzung kühler Orte (2) 

 Entbürokratisierung (2) 
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Frage 3: Welche Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels halten Sie im 
Bereich „Trockenstress auf Wald- und Weideflächen sowie Hitzebelastung auf 

Viehbestände“ für besonders sinnvoll?
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Antworten Frage 3 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Neupflanzung von Bäumen und Hecken, Verschattung (14) 

 Regenrückhalt und verbesserte Regenwassernutzung (12) 

 Wiedervernässung und Renaturierung (5) 

 Klimaschutzmaßnahmen (4) 

 Nachhaltigere und angepasste Bodenbewirtschaftung (8) 

 Angepasste/r Tierhaltung und Wildbestand (5) 

 Vernetzung und Sensibilisierung (4) 
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Frage 4: Welche Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels halten Sie im 
Bereich „Überschwemmungen durch Hochwasser/Starkregen“ für besonders sinnvoll?
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Antworten Frage 4 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Wasseraufnahme-/-haltekapazität verbessern, Renaturierung (13) 

 Entsiegelung/keine neue Versiegelung (7) 

 Warnungen, auch analog (6) 

 Umbau von Flüssen/Bächen/Kanälen (5) 

 Klimaschutzmaßnahmen (2) 
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Frage 5: Welche Maßnahmen halten Sie im Bereich „Schäden an Gebäuden und 
Infrastrukturen durch Extremwetterereignisse (z.B. Starkniederschläge) oder Georisiken 

(z.B. Hangrutschungen)“ für besonders sinnvoll?
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Antworten Frage 5 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Veränderung der Baukultur (15) 

 Sensibilisierung und Information, Vernetzung (9) 

 Renaturierung (3) 
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Frage 6: Welche Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels halten Sie im 
Bereich „Beeinträchtigung des Tourismus“ für besonders sinnvoll? 
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Antworten Frage 6 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Sensibilisierung und Information, Vernetzung (18) 

 Stärkung ÖPNV und E-Mobilität, Klimaschutzmaßnahmen (14) 

 Verbesserung der Wassernutzung (7) 

 Förderung des nachhaltigen Tourismus (6) 

 Übertourismus vermeiden (6) 
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Frage 7: Welche Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels halten Sie im Bereich 
„Auswirkungen auf die biologische Vielfalt“ für besonders wichtig? 
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Antworten Frage 7 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Entsiegelung/keine neue Versiegelung (9) 

 Schaffung weiterer Grünflächen (9) 

 Sensibilisierung, Information und Motivation (7) 

 Klimaschutzmaßnahmen (4) 

 Angepasste Bewirtschaftung (4) 

 Renaturierung, Artenschutz (3) 

 Veränderung der Mahd (2) 
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Frage 8: Welche Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels halten Sie im Bereich 
„Kooperation, Kommunikation und Digitalisierung“ für besonders sinnvoll? 
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Antworten Frage 8 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Schnelles Handeln und Umsetzen (8) 

 Bewusstseinsbildung und Motivation (5) 

 Vernetzung und Aufzeigen von Best-Practice-Beispielen (5) 
 

 
 

 

  

Frage 9: „Wenn Sie aus allen Maßnahmen die für Sie drei sinnvollsten und dringendsten Maßnahmen auswählen 

müssten, welche wären das der Reihe nach“ 

Top 1 Maßnahme 
1. Entsiegelung (105) 

2. Wasserrückhalt und optimierte Wassernutzung (50) 

3. Begrünung und Neupflanzungen (47) 

 

Top 2 Maßnahme 
1. Begrünung und Neupflanzungen (74) 

2. Entsiegelung (61) 

3. Wasserrückhalt und optimierte Wassernutzung (49) 

 
Top 3 Maßnahme 

1. Sensibilisierung, Information und Aufklärung der Bevölkerung (62) 

2. Begrünung und Neupflanzungen (41) 

3. Wasserrückhalt und optimierte Wassernutzung (38) 

 

 

(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     
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Frage 10: Welche Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel haben Sie bereits selbst ergriffen? 
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Antworten Frage 10 „Sonstiges“: 
(Aussagen wurden teilw. zu Themen zusammengefasst, Zahl = Anzahl zugehöriger Kommentare)     

 

 Klimaschutzmaßnahmen (29) 

 Wenige Möglichkeiten, da Mietwohnung (11) 

 Neuanschaffungen (8) 

 Umbau/Renovierung (8) 

 Pflanzungen, angepasste Arten und Bewirtschaftung (6) 

 Positive Kommunikation und Motivation, Vernetzung (5) 

 Verschattungen (3) 
 

 


